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Deuchelriederin Nina Handlos begeistert
beim U19 Top 12 – Rang drei erkämpft!
Nina Handlos erreicht beim BaWü U19 TOP 12 den dritten

Platz und verpasst nur knapp die Qualifikation für das DTTB
TOP 48.

Am vergangenen Wochenende fand in der Georg-Fink-Halle in
Gerstetten das BaWü U19 TOP 12-Turnier statt, bei dem sich die
talentierte Nachwuchsspielerin Nina Handlos aus Deuchelried in
beeindruckender Form präsentierte. Ihre Leistungen zeugen
nicht nur von ihrem persönlichen Ehrgeiz, sondern könnten auch
weitreichende Auswirkungen auf die Förderung junger Talente
im Tischtennis haben.

Erfolgreiche Platzierung unter den besten
Spielern

Mit einem bemerkenswerten Gesamtergebnis von 9 Siegen und
nur 2 Niederlagen finishte Handlos auf dem dritten Platz. Dieser
Erfolg beweist, dass sie gehört werden sollte, denn obwohl sie
das Ziel der direkten Qualifikation für das DTTB TOP 48 im
November nicht erreichte, stellt ihr dritter Platz einen
bedeutenden Schritt in ihrer sportlichen Laufbahn dar.

Ein Höhepunkt im Wettbewerb: Sieg über
die Favoritin

Ein besonders bemerkenswerter Moment war Handlos‘ Sieg über
die topgesetzte Pauline Friebe (TSV Korntal), die über 230
Ranglistenpunkte mehr hatte. Handlos‘ Fähigkeit, ihre Gegnerin



in vier Sätzen zu besiegen, zeigt nicht nur ihre technischen
Fähigkeiten, sondern auch ihr mental starkes Auftreten, was für
viele junge Spieler eine wertvolle Lektion darstellt.

Lehren aus knappen Niederlagen

Trotz einer knappen Niederlage gegen die Vorjahressiegerin
Rebecca Merz (SU Neckarsulm), in der sich Handlos bis zum
Entscheidungssatz kämpfte, ließ sie sich nicht entmutigen. Ihr
Verlauf des Turniers ist ein Beispiel dafür, wie wichtig es ist, aus
jeder Begegnung zu lernen und sich ständig weiterzuentwickeln.
Die Fähigkeit, nach Rückschlägen wieder aufzustehen, ist
essenziell für den Erfolg im Wettkampfsport.

Persönliche und soziale Auswirkungen

Die Erfolge von Nina Handlos sind jedoch nicht nur für sie
persönlich bedeutsam. Sie könnten auch die Aufmerksamkeit
der Gemeinschaft auf die Bedeutung der sportlichen Förderung
junger Talente lenken. Ihre Trainer Anja Egeler und Christoph
Dreier unterstützen sie in ihrer Entwicklung und helfen, ihre
leistungsfördernde Umgebung zu gestalten. Solche Erfolge
inspirieren andere Jugendliche, sich im Sport zu engagieren und
die Werte von Disziplin und Teamgeist zu schätzen.

Zukunftsvisionen und nächste
Herausforderungen

Mit ihrem dritten Platz beim BaWü U19 TOP 12 hat Nina Handlos
einen wichtigen Schritt in ihrer Karriere getan. In den nächsten
Monaten wird es darauf ankommen, diesen Momentum zu
nutzen und sich gezielt auf kommende Wettkämpfe, wie das
DTTB TOP 48 in Wiesbaden, vorzubereiten. Ihre Entwicklung
wird nicht nur ihre persönliche Karriere beeinflussen, sondern
könnte auch einen positiven Trend für den gesamten Nachwuchs
des Tischtennis in der Region auslösen.
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